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HC51V

Art.Nr.
5906125906
AusgabeNr.
5906125851
Rev.Nr.
16/12/2019

 www.scheppach.com    service@scheppach.com    +(49)-08223-4002-99    +(49)-08223-4002-58

DE Kompressor
Originalbetriebsanleitung

4-11

GB Compressor
Translation from the original instruction manual

12-19

FR Compresseur
Traduction des instructions d’origine

20-27



2

33

1

4

2

1

5

3

9

11

8

6

5

9

2

7
22

10



3

44

3

3
B

B

D A4 D

55

4
C
A

D
4

 (D)

66

3

B

CD

77

C

C

3

D

C

2

B



4 D

Inhaltsverzeichnis:	 Seite:

1.	 Einleitung............................................................................................... 6
2.	 Gerätebeschreibung............................................................................. 6
3.	 Lieferumfang......................................................................................... 6
4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung...................................................... 6
5.	 Sicherheitshinweise.............................................................................. 7
6.	 Technische Daten................................................................................. 9
7.	 Vor Inbetriebnahme............................................................................... 9
8.	 Aufbau und Bedienung......................................................................... 9
9.	 Elektrischer Anschluss.......................................................................... 10
10.	� Reinigung, Wartung, Lagerung und Ersatzteilbestellung..................... 10
11.	 Entsorgung und Wiederverwertung...................................................... 11
12.	 Störungsabhilfe..................................................................................... 11



5D

Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Warnung vor heißen Teilen! 

Warnung vor elektrischer Spannung

Warnung vor automatischem Anlauf
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1.	 Einleitung

HERSTELLER:

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Werkzeug kennenzulernen und dessen bestim-
mungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Werkzeug sicher, fachgerecht und 
wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermei-
den, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verrin-
gern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Werkzeugs erhöhen. Zusätzlich zu den Sicherheits-
bestimmungen dieser Bedienungsanleitung müssen 
Sie unbedingt die für den Betrieb des Werkzeugs 
geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtig-
keit, bei dem Werkzeug auf. Sie muss von jeder Be-
dienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet werden. An dem Werkzeug 
dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des 
Werkzeugs unterwiesen und über die damit verbun-
denen Gefahren unterrichtet sind. Das geforderte 
Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
Holzbearbeitungsmaschinen allgemein anerkannten 
technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1,2)

1.	 Ablassschraube für Kondenswasser
2.	 Druckbehälter
3.	 Rad
4.	 Standfuß
5.	 Schnellkupplung (geregelte Druckluft)
6.	 Manometer (eingestellter Druck kann abgelesen 

werden)
7.	 Druckregler
8.	 Ein-/ Aus-Schalter
9.	 Transportgriff
10.	Sicherheitsventil

A	 Sechskantschraube
B	 Mutter
C	 Unterlegscheibe
D	 Flanschmutter
	

3.	 Lieferumfang

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug!
Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und 
Kleinteilen spielen!
Es besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Kompressor dient zum Erzeugen von Druckluft 
für druckluftbetriebene Werkzeuge, welche mit einer 
Luftmenge bis ca. 170 l/min. betrieben werden kön-
nen (z.B. Reifenfüller, Ausblaspistole und Lackier-
pistole). Aufgrund der begrenzten Luftfördermenge 
ist es nicht möglich, Werkzeuge zu betreiben, wel-
che einen sehr hohen Luftverbrauch aufweisen (z.B. 
Schwingschleifer, Stabschleifer und Schlagschrau-
ber).
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für 
daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen 
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.
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Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

m Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Ver-
letzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzliche 
Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen Sie al-
le diese Hinweise, bevor Sie dieses Werkzeug be-
nutzen, und bewahren Sie die Sicherheitshinweise 
gut auf.

Sicheres Arbeiten
1	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung

	– Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur 
Folge haben.

2	 Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
	– Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen 
aus.

	– Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in feuch-
ter oder nasser Umgebung. Gefahr durch Strom-
schlag!

	– Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeits-
bereichs.

	– Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo 
Brand- oder Explosionsgefahr besteht.

3	 Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag
	– Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten 
Teilen (z. B. Rohren, Radiatoren, Elektroherden, 
Kühlgeräten).

4	 Halten Sie Kinder fern!
	– Lassen Sie andere Personen nicht das Werk-
zeug und das Kabel berühren, halten Sie sie von 
Ihrem Arbeitsbereich fern.

5	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge sicher 
auf

	– Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an einem 
trockenen, hochgelegenen oder abgeschlosse-
nen Ort, außerhalb der Reichweite von Kindern, 
abgelegt werden.

6	 Überlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht
	– Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

7	 Tragen Sie geeignete Kleidung
	– Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck, 
sie könnten von beweglichen Teilen erfasst wer-
den.

	– Bei Arbeiten im Freien sind Gummihandschuhe 
und rutschfestes Schuhwerk empfehlenswert.

	– Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
8	 Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für 

die es nicht bestimmt ist
	– Benutzen Sie das Kabel nicht, um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das 
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

9	 Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
	– Halten Sie Ihren Kompressor sauber, um gut 
und sicher zu arbeiten.

	– Befolgen Sie die Wartungsvorschriften.
	– Kontrollieren Sie regelmäßig die Anschlusslei-
tung des Elektrowerkzeugs und lassen Sie die-
se bei Beschädigung von einem anerkannten 
Fachmann erneuern.

	– Kontrollieren Sie Verlängerungsleitungen re-
gelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn sie 
beschädigt sind.

10	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
	– Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor 
der Wartung und beim Wechsel von Werkzeu-
gen wie z. B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser.

11	 Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
	– Vergewissern Sie sich, dass der Schalter beim 
Einstecken des Steckers in die Steckdose aus-
geschaltet ist.

12	 Benutzen Sie Verlängerungskabel für den Au-
ßenbereich

	– Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelasse-
ne und entsprechend gekennzeichnete Verlän-
gerungskabel.

	– Verwenden Sie die Kabeltrommel nur im abge-
rollten Zustand.

13	 Seien Sie stets aufmerksam
	– Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie 
mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das 
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie unkonzent-
riert sind.

14	 Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf eventu-
elle Beschädigungen

	– Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerkzeugs 
müssen Schutzvorrichtungen oder leicht be-
schädigte Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie 
und bestimmungsgemäße Funktion untersucht 
werden.

	– Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen oder 
ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile müs-
sen richtig montiert sein und alle Bedingungen 
erfüllen, um den einwandfreien Betrieb des 
Elektrowerkzeugs zu gewährleisten.

	– Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen bestimmungsgemäß durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder ausge-
wechselt werden, soweit nichts anderes in der 
Bedienungsanleitung angegeben ist.

	– Beschädigte Schalter müssen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

	– Benutzen Sie keine fehlerhaften oder beschä-
digten Anschlussleitungen.

	– Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei denen 
sich der Schalter nicht ein- und ausschalten lässt. 
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15	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug durch eine Elek-
trofachkraft reparieren
	– Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-

schlägigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
ausgeführt werden, indem Originalersatzteile 
verwendet werden; anderenfalls können Unfälle 
für den Benutzer entstehen.

16	 Achtung!
	– Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benutzen Sie nur 

Zubehör und Zusatzgeräte, die in der Bedie-
nungsanleitung angegeben oder vom Herstel-
ler empfohlen oder angegeben werden. Der 
Gebrauch anderer als der in der Bedienungs-
anleitung oder im Katalog empfohlenen Ein-
satzwerkzeuge oder Zubehöre kann eine per-
sönliche Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

17	 Geräusch
	– Bei Verwendung des Kompressors Gehör-

schutz tragen.
18	 Austausch der Anschlussleitung

	– Wenn die Anschlussleitung beschädigt wird, 
muss sie vom Hersteller oder einer Elektro-
fachkraft ersetzt werden, um Gefährdungen 
zu vermeiden. Gefahr durch Stromschläge

19	 Befüllung von Reifen
	– Kontrollieren Sie den Reifendruck unmittelbar 

nach der Befüllung durch ein geeignetes Ma-
nometer, z.B. an einer Tankstelle.

20	 Straßenfahrbare Kompressoren im Baustellen-
betrieb
	– Achten Sie darauf, dass alle Schläuche und Ar-

maturen für den höchst zulässigen Arbeitsdruck 
des Kompressors geeignet sind.

21	 Aufstellort
	– Stellen Sie den Kompressor nur auf einer ebe-

nen Fläche auf.

ZUSÄTZLICHE SICHERHEITSHINWEISE

Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Druckluft 
und Ausblaspistolen
•	 Verdichterpumpe und Leitungen erreichen im Be-

trieb hohe Temperaturen. Berührungen führen zu 
Verbrennungen.

•	 Die vom Kompressor angesaugte Luft ist frei von 
Beimengungen zu halten, die in der Verdichter-
pumpe zu Bränden oder Explosionen führen kön-
nen.

•	 Halten Sie beim Lösen der Schlauchkupplung das 
Kupplungsstück des Schlauches mit der Hand fest. 
So vermeiden Sie Verletzungen durch den zurück-
schnellenden Schlauch.

•	 Bei Arbeiten mit der Ausblaspistole Schutzbrille 
tragen. Durch Fremdkörper und weggeblasene Tei-
le können leicht Verletzungen verursacht werden.

•	 Mit der Ausblaspistole keine Personen anblasen 
oder Kleidung am Körper reinigen. Verletzungs-
gefahr!

 

Sicherheitshinweise beim Farbspritzen
•	 Keine Lacke oder Lösungsmittel mit einem Flamm-

punkt von weniger als 55° C verarbeiten. Explosi-
onsgefahr!

•	 Lacke und Lösungsmittel nicht erwärmen. Explo-
sionsgefahr!

•	 Werden gesundheitsschädliche Flüssigkeiten ver-
arbeitet, sind zum Schutz Filtergeräte (Gesichts-
masken) erforderlich. Beachten Sie auch die von 
den Herstellern solcher Stoffe gemachten Anga-
ben über  Schutzmaßnahmen.

•	 Die auf den Umverpackungen der verarbeiteten 
Materialien aufgebrachten Angaben und Kenn-
zeichnungen der Gefahrstoffverordnung sind 
zu beachten. Gegebenenfalls sind zusätzliche 
Schutzmaßnahmen zu treffen, insbesondere ge-
eignete Kleidung und Masken zu tragen.

•	 Während des Spritzvorgangs sowie im Arbeits-
raum darf nicht geraucht werden. Explosionsge-
fahr! Auch Farbdämpfe sind leicht brennbar.

•	 Feuerstellen, offenes Licht oder funkenschlagen-
de Maschinen dürfen nicht vorhanden sein bzw. 
betrieben werden.

•	 Speisen und Getränke nicht im Arbeitsraum auf-
bewahren oder verzehren. Farbdämpfe sind ge-
sundheitsschädlich.

•	 Der Arbeitsraum muss größer als 30 m³ sein und 
es muss ausreichender Luftwechsel beim Spritzen 
und Trocknen gewährleistet sein.

•	 Nicht gegen den Wind spritzen. Grundsätzlich 
beim Verspritzen von brennbaren bzw. gefährli-
chen Spritzgütern die Bestimmungen der örtlichen 
Polizeibehörde beachten.

•	 Verarbeiten Sie in Verbindung mit dem PVC-
Druckschlauch keine Medien wie Testbenzin, Bu-
tylalkohol und Methylenchlorid. Diese Medien zer-
stören den Druckschlauch.

Betrieb von Druckbehältern
•	 Wer einen Druckbehälter betreibt, hat diesen in 

einem ordnungsgemäßen Zustand zu erhalten, 
ordnungsgemäß  zu betreiben, zu überwachen, 
notwendige Instandhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten unverzüglich vorzunehmen und die 
den Umständen nach erforderlichen Sicherheits-
maßnahmen zu treffen.

•	 Die Aufsichtsbehörde kann im Einzelfall erforderli-
che Überwachungsmaßnahmen anordnen.

•	 Ein Druckbehälter darf nicht betrieben werden, 
wenn er Mängel aufweist, durch die Beschäftigte 
oder Dritte gefährdet werden.

•	 Kontrollieren Sie den Druckbehälter vor jedem Be-
trieb auf Rost und Beschädigungen. Der Kompres-
sor darf nicht mit einem beschädigten oder rosti-
gen Druckbehälter betrieben werden. Stellen Sie 
Beschädigungen fest, so wenden Sie sich bitte an 
die Kundendienstwerkstatt.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.
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WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wäh-
rend des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. 
Dieses Feld kann unter bestimmten Umständen akti-
ve oder passive medizinische Implantate beeinträch-
tigen. Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen 
Verletzungen zu verringern, empfehlen wir Personen 
mit medizinischen Implantaten ihren Arzt und den 
Hersteller vom medizinischen Implantat zu konsultie-
ren, bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

6.	 Technische Daten

Netzanschluss 230 V ~ / 50Hz
Motorleistung W 1500
Betriebsart S3 25%
Kompressor-Drehzahl 4000 min-1

Druckbehältervolumen (in Liter)                         50

Betriebsdruck ca.10  
Bar

Theo. Ansaugleistung l/min ca. 220
Schallleistungspegel LWA 97 dB(A)
Unsicherheit KWA 2,92 dB
Schutzart IP20
Gerätegewicht in kg 22,5
Max. Aufstellhöhe (üNN) 1000 m

Die Geräuschemissionswerte wurden entspre-
chend EN ISO 3744 ermittelt.

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

7.	 Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass die 
Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten über-
einstimmen.
•	 Überprüfen Sie das Gerät auf Transportschäden. 

Etwaige Schäden sofort dem Transportunterneh-
men melden, mit dem der Kompressor angeliefert 
wurde.

•	 Die Aufstellung des Kompressors muss in der Nä-
he des Verbrauchers erfolgen.

•	 Lange Luftleitungen und lange Zuleitungen (Ver-
längerungskabel) sind zu vermeiden.

•	 Auf trockene und staubfreie Ansaugluft achten.
•	 Den Kompressor nicht in feuchtem oder nassem 

Raum aufstellen.
•	 Der Kompressor darf nur in geeigneten Räumen 

(gut belüftet, Umgebungstemperatur +5°C bis 
40°C) betrieben werden. Im Raum dürfen sich kei-
ne Stäube, keine Säuren, Dämpfe, explosive oder 
entflammbare Gase befinden.

•	 Der Kompressor ist geeignet für den Einsatz in 
trockenen Räumen. In Bereichen, in denen mit 
Spritzwasser gearbeitet wird, ist der Einsatz nicht 
zulässig.

8.	 Aufbau und Bedienung

m Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt 
komplett montieren!

Zur Montage benötigen Sie:
2 x Gabelschlüssel 14 mm (nicht im Lieferumfang 
enthalten)
8.1 Montage der Räder (Bild 6,7)
•	 Auf die beiliegenden Räder (3) je 1 Unterlegschei-

be (C) und eine Mutter (B) auf das Gewinde der 
Räder schrauben.

•	 Danach befestigen Sie die Räder (3) an den Rad-
halterungen, unten am Druckbehälter (2), indem 
Sie mit einem Gabelschlüssel die Mutter (B) am 
Rad (3)gegenhalten und die Unterlegscheibe (C) 
und Flanschmutter (D) festschrauben.

8.2 Montage des Standfußes (Bild 5)
•	 Montieren Sie den beiliegenden Standfuß (4) mit 

den 2 Sechskantschrauben (A), den 2 Unterleg-
scheiben (C) und den 2 Flanschmuttern (D) wie in 
Bild 5 dargestellt.

8.3 Netzanschluss
•	 Der Kompressor ist mit einer Netzleitung mit 

Schutzkontaktstecker ausgerüstet. Dieser kann 
an jeder Schutzkontaktsteckdose 230V ~ / 50 Hz, 
welche mit 16 A abgesichert ist, angeschlossen 
werden.

•	 Achten Sie vor Inbetriebnahme darauf, dass die 
Netzspannung mit der Betriebsspannung mit der 
Maschinenleistung auf dem Datenschild überein-
stimmt.

•	 Lange Zuleitungen, sowie Verlängerungen, Kabel-
trommeln usw. verursachen Spannungsabfall und 
können den Motoranlauf verhindern.

•	 Bei niedrigen Temperaturen unter +5°C ist der Mo-
toranlauf durch Schwergängigkeit gefährdet.

8.4 Ein-/ Ausschalter (Bild 2)
•	 Durch Drücken des Knopfes (8) auf Position I wird 

der Kompressor eingeschaltet.
•	 Zum Ausschalten des Kompressors muss der 

Knopf (8) auf Position 0 gedrückt werden.

8.5 Druckeinstellung: (Bild 2)
•	 Mit dem Druckregler (7) kann der Druck am Mano-

meter (6) eingestellt werden.
•	 Der eingestellte Druck kann an der Schnellkupp-

lung (5) entnommen werden.

8.6 Druckschaltereinstellung
•	 �Der Druckschalter ist werkseitig eingestellt.  

Einschaltdruck ca. 8 bar 
Ausschaltdruck ca. 10 bar
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9.	 Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verlängerungsleitung müssen diesen Vor-
schriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung.
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei-

tung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz 
hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
Die Netzspannung muss 230 V~ betragen.
Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen ei-
nen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufwei-
sen.
Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft 
durchgeführt werden.
Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typenschildes

10.	�Reinigung, Wartung, Lagerung 
und Ersatzteilbestellung

m Achtung!
Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungsar-
beiten den Netzstecker! Verletzungsgefahr durch 
Stromstöße!
m Achtung!
Warten Sie bis das Gerät vollständig abgekühlt ist! 
Verbrennungsgefahr!

m Achtung!
Vor allen Reinigungs- und Wartungsarbeiten ist das 
Gerät drucklos zu machen! Verletzungsgefahr!

10.1 Reinigung
•	 Halten Sie das Gerät so staub- und schmutzfrei 

wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem sau-
beren Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei 
niedrigem Druck aus.

•	 Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach je-
der Benutzung reinigen.

•	 Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwen-
den Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; die-
se könnten die Kunststoffteile des Gerätes angrei-
fen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das 
Geräteinnere gelangen kann.

•	 Schlauch und Spritzwerkzeuge müssen vor Reini-
gung vom Kompressor getrennt werden. Der Kom-
pressor darf nicht mit Wasser, Lösungsmitteln o. 
Ä. gereinigt werden.

10.2 Wartung des Druckbehälters (Bild 3)
m Achtung! Für dauerhafte Haltbarkeit des Druck-
behälters (2) ist nach jedem Betrieb das Kondens-
wasser durch Öffnen der Ablassschraube (1) abzu-
lassen. Lassen Sie zuvor den Kesseldruck ab (s. 
10.3.1). Die Ablassschraube wird durch Drehen ge-
gen den Uhrzeigersinn geöffnet (Blickrichtung von 
der Kompressorunterseite auf die Schraube), damit 
das Kondenswasser vollständig aus dem Druckbe-
hälter ablaufen kann. Verschließen Sie danach die 
Ablassschraube wieder (Drehen im Uhrzeigersinn). 
Kontrollieren Sie den Druckbehälter vor jedem Be-
trieb auf Rost und Beschädigungen.
Der Kompressor darf nicht mit einem beschädigten 
oder rostigen Druckbehälter betrieben werden. Stel-
len Sie Beschädigungen fest, so wenden Sie sich 
bitte an die Kundendienstwerkstatt.

10.2.1 Sicherheitsventil (Abb. 1 / Pos. 10)
Das Sicherheitsventil (10) ist auf den höchstzuläs-
sigen Druck des Druckbehälters eingestellt. Es ist 
nicht zulässig, das Sicherheitsventil zu verstellen 
oder dessen Plombe zu entfernen.

10.3 Lagerung
m Achtung!
Ziehen Sie den Netzstecker, entlüften Sie das 
Gerät und alle angeschlossenen Druckluftwerk-
zeuge. Stellen Sie den Kompressor so ab, dass 
dieser nicht von Unbefugten in Betrieb genom-
men werden kann.

m Achtung!
Den Kompressor nur in trockener und für Unbe-
fugte unzugänglicher Umgebung aufbewahren. 
Nicht kippen, nur stehend aufbewahren! 
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10.3.1 Ablassen des Überdrucks
Lassen Sie den Überdruck im Kompressor ab, indem 
Sie den Kompressor ausschalten und die noch im 
Druckbehälter vorhandene Druckluft verbrauchen, 
z.B. mit einem Druckluftwerkzeug im Leerlauf oder 
mit einer Ausblaspistole.

10.4 Transport (Abb. 1)
Der Kompressors kann, durch kippen am Handgriff 
auf die Räder, transportiert werden.

10.5 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden;
•	 Typ des Gerätes
•	 Artikelnummer des Gerätes

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kupplung
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

11.	Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt 
werden. Das Gerät und dessen Zubehör bestehen 
aus verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und 
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sonder-
müllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder 
in der Gemeindeverwaltung nach!

12.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe
Kompressor läuft 
nicht.

•	 Netzspannung nicht vorhanden.

•	 Netzspannung zu niedrig.

•	 Außentemperatur zu niedrig. 

•	 Motor überhitzt.

•	 Kabel, Netzstecker, Sicherung und Steckdo-
se überprüfen.

•	 Zu lange Verlängerungskabel vermeiden. 
Verlängerungskabel mit ausreichendem 
Aderquerschnitt verwenden.

•	 Nicht unter +5° C Außentemperatur betrei-
ben.

•	 Motor abkühlen lassen ggf. Ursache der 
Überhitzung beseitigen.

Kompressor läuft, 
jedoch kein Druck.

•	 Rückschlagventil undicht
•	 Dichtungen kaputt.

•	 Ablass-Schraube für Kondenswasser (1) 
undicht.

•	 Rückschlagventil austauschen.
•	 Dichtungen überprüfen, kaputte Dichtungen 

bei einer Fachwerkstatt ersetzen lassen.
•	 Schraube per Hand nachziehen.  

Dichtung auf der Schraube überprüfen, ggf. 
ersetzen.

Kompressor läuft, 
Druck wird am Ma-
nometer angezeigt, 
jedoch Werkzeuge 
laufen nicht.

•	 Schlauchverbindungen undicht.

•	 Schnellkupplung undicht.
•	 Zu wenig Druck am Druckregler (7) 

eingestellt.

•	 Druckluftschlauch und Werkzeuge überprüfen, 
ggf. austauschen.

•	 Schnellkupplung überprüfen, ggf. ersetzen.
•	 Druckregler weiter aufdrehen.

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 
dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben wer-
den. 
Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer 
autorisierten Sammelstelle für die Wiederaufbe-
reitung von Elektro- und Elektronik- Altgeräte ge-
schehen. Der unsachgemäße Umgang mit Altge-
räten kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, 
die häufig in Elektro- und Elektronik-Altgeräten ent-
halten sind, negative Auswirkungen auf die Umwelt 
und die menschliche Gesundheit haben. Durch die 
sachgemäße Entsorgung dieses Produkts tragen Sie 
außerdem zu einer effektiven Nutzung natürlicher 
Ressourcen bei. Informationen zu Sammelstellen 
für Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer 
autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.
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Explanation of the symbols on the equipment

Read and follow the operating and safety instructions before you start working with this 
power tool.

Wear ear-muffs. The impact of noise can cause damage to hearing.

Beware of hot parts! 

Beware of electrical voltage!

 Warning! Automatic start-up.
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We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions 
and the safety information.

2.	 Layout (Fig. 1,2)

1.	 Drain plug for condensation water
2.	 Pressure vessel
3.	 Wheel
4.	 Supporting foot
5.	 Quick-lock coupling (regulated compressed air)
6.	 Pressure gauge (for reading the preset vessel  

pressure)
7.	 Pressure regulator
8.	 ON/OFF switch
9.	 Transport handle
10.	Safety valve
 
A  Hex bolt
B  Nut
C  Washer
D  Flange nut

3.	 Scope of delivery

•	 Open the packaging and remove the device care-
fully.

•	 Remove the packaging material as well as the 
pack aging and transport bracing (if available).

•	 Check that the delivery is complete.
•	 Check the device and accessory parts for trans-

port damage.
•	 If possible, store the packaging until the warranty 

period has expired.

ATTENTION
The device and packaging materials are not toys!
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

4.	 Proper use

The compressor is designed to generate com-
pressed air for compressed-air driven tools which 
can be driven with an air volume of up to approx. 
170 l/min (e.g. tire inflator, blow-out pistol and paint 
spray gun). Due to the limited air output it is not pos-
sible to use the compressor to drive tools with very 
high air consumption (for example orbital sanders, 
rod grinders and hammer screwdrivers).
The equipment is to be used only for its prescribed 
purpose. Any other use is deemed to be a case of 
misuse. The user / operator and not the manufac-
turer will be liable for any damage or injuries of any 
kind caused as a result of this.

1.	 Introduction

MANUFACTURER:

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

DEAR CUSTOMER,
We hope your new tool brings you much enjoyment 
and success.

NOTE:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the  product that occurs due to:
•	 Improper handling,
•	 Non-compliance of the operating instructions,
•	 Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
•	 Installation and replacement of non-original spare 

parts,
•	 Application other than specified,
•	 A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regu-
lations and VDE regulations 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

WE RECOMMEND:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. The operating instructions are intended to 
help the user to become familiar with the machine 
and take advantage of its application possibilities in 
accordance with the recommendations. The operat-
ing instructions contain important information on how 
to operate the machine safely, professionally and 
economically, how to avoid danger, costly repairs, re-
duce downtimes and how to increase reliability and 
service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in 
your country. Keep the operating instructions pack-
age with the machine at all times and store it in a 
plastic cover to protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before op-
erating the machine and carefully follow its informa-
tion. The machine can only be operated by persons 
who were instructed concerning the operation of the 
machine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.
In addition to the safety instructions contained in this 
operating manual and the specific regulations of your 
country, the technical rules generally accepted for the 
operation of machines of the same type must be ob-
served.



15GB

10	 Pull the plug out of the outlet
	– During non-use of the electric tool or prior to 
maintenance and when replacing tools such as 
saw blades, bits, milling heads.

11	 Avoid inadvertent starting
	– Make sure that the switch is switched off when 
plugging the plug into an outlet.

12	 Use extension cables for outdoors
	– Only use approved and appropriately identified 
extension cables for use outdoors.

	– Only use cable reels in the unrolled state.
13	 Remain attentive

	– Pay attention to what you are doing. Remain 
sensible when working. Do not use the electric 
tool when you are distracted.

14	 Check the electric tool for potential damage
	– Protective devices and other parts must be care-
fully inspected to ensure that they are fault-free 
and function as intended prior to continued use 
of the electric tool.

	– Check whether the moving parts function fault-
lessly and do not jam or whether parts are dam-
aged. All parts must be correctly mounted and 
all conditions must be fulfilled to ensure fault-
free operation of the electric tool.

	– Damaged protective devices and parts must be 
properly repaired or replaced by a recognised 
workshop, insofar as nothing different is speci-
fied in the operating manual.

	– Damaged switches must be replaced at a cus-
tomer service workshop.

	– Do not use any faulty or damaged connection 
cables.

	– Do not use any electric tool on which the switch 
cannot be switched on and off.

15	 Have your electric tool repaired by a qualified 
electrician
	– This electric tool conforms to the applicable 
safety regulations. Repairs may only be per-
formed by an electrician using original spare 
parts. Otherwise accidents can occur.

16	 Important!
	– For your own safety you must only use the ac-
cessories and additional units listed in the oper-
ating instructions or recommended or specified 
by the manufacturer. The use of mounted tools 
or accessories other than those recommended 
in the operating instructions or catalog may 
place your personal safety at risk.

17	 Noise
	– Wear ear muffs when you use the compressor.

18	 Replacing the power cable
	– To prevent hazards, leave the replacement of 
damaged power cables strictly to the manufac-
turer or a qualified electrician. There is a risk of 
electric shock!

19	 Inflating tires
	– Directly after inflating tires, check the pressure 
with a suitable pressure gauge, for example at 
your filling station.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industri-
al applications. Our warranty will be voided if the 
equipment is used in commercial, trade or industrial 
businesses or for equivalent purposes.

5.	 Safety instructions

m Attention! The following basic safety measures 
must be observed when using electric tools for pro-
tection against electric shock, and the risk of inju-
ry and fire. Read all these notices before using the 
electric tool and keep the safety instructions for later 
reference.

Safe work
1	 Keep the work area orderly

	– Disorder in the work area can lead to accidents.
2	 Take environmental influences into account

	– Do not expose electric tools to rain.
	– Do not use electric tools in a damp or wet envi-
ronment. There is a risk of electric shock! 

	– Make sure that the work area is well-illuminated.
	– Do not use electric tools where there is a risk of 
fire or explosion.

3	 Protect yourself from electric shock
	– Avoid physical contact with earthed parts (e.g. 
pipes, radiators, electric ranges, cooling units).

4	 Keep children away
	– Do not allow other persons to touch the equip-
ment or cable, keep them away from your work 
area.

5	 Securely store unused electric tools
	– Unused electric tools should be stored in a dry, 
elevated or closed location out of the reach of 
children.

6	 Do not overload your electric tool
	– They work better and more safely in the speci-
fied output range.

7	 Wear suitable clothing
	– Do not wear wide clothing or jewellery, which 
can become entangled in moving parts.

	– Rubber gloves and non-slip shoes are recom-
mended when working outdoors.

	– Tie long hair back in a hair net.
8	 Do not use the cable for purposes for which it is 

not intended
	– Do not use the cable to pull the plug out of the 
outlet. Protect the cable from heat, oil and sharp 
edges.

9	 Take care of your tools
	– Keep your compressor clean in order to work 
well and safely.

	– Follow the maintenance instructions. 
	– Check the connection cable of the electric tool 
regularly and have it replaced by a recognised 
specialist when damaged.

	– Check extension cables regularly and replace 
them when damaged.
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Operating pressure vessels
•	 You must keep your pressure vessel in good work-

ing order, operate the vessel correctly, monitor the 
vessel, carry out necessary maintenance and re-
pair work immediately and meet the relevant safety 
precautions.

•	 The supervisory authority may enforce essential 
control measures in individual cases.

•	 A pressure vessel is not allowed to be used if it has 
faults or deficiencies that can endanger workers 
or third parties.

•	 Check the pressure vessel for signs of rust and 
damage each time before using. Do not use the 
compressor with a damaged or rusty pressure 
vessel. If you discover any damage, then please 
contact the customer service workshop.

Do not lose these safety instructions.

WARNING! This electric tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can im-
pair active or passive medical implants under cer-
tain conditions. In order to prevent the risk of serious 
or deadly injuries, we recommend that persons with 
medical implants consult with their physician and the 
manufacturer of the medical implant prior to operat-
ing the electric tool.

6.	 Technical data

Mains connection 230 V ~ / 50 Hz
Motor rating W 1500
Operating mode S3 25%
Compressor speed 4000 min-1

Pressure vessel capacity  
(in liters) 50

Operating pressure approx. 10 bar
Theoretical intake capacity  
(l/min) approx. 220

Sound power level LWA 97 dB(A)
Uncertainty KWA 2.92 dB
Protection type IP20
Weight of the unit in kg 22.5
Max. altitude  
(above mean sea level) 1000 m

The noise emission values were measured in ac-
cordance with EN ISO 3744.

Wear hearing protection.
The effects of noise can cause a loss of hearing.

20	 Roadworthy compressors for building site opera-
tions
	– Make sure that all lines and fittings are suitable 
for the maximum permissible operating pressure 
of the compressor.

21	 Place of installation
	– Set up the compressor on an even surface.

ADDITIONAL SAFETY INSTRUCTIONS

Safety instructions for working with compressed 
air and blasting guns
•	 The compressor pump and lines can become very 

hot during operation. Touching these parts will burn 
you.

•	 The air which is sucked in by the compressor must 
be kept free of impurities that could cause fires or 
explosions in the compressor pump.

•	 When releasing the hose coupling, hold the hose 
coupling piece with your hand. This way, you can 
protect yourself against injury from the rebound-
ing hose.

•	 Wear safety goggles when working with the blow-
out pistol. Foreign bodies or blown off parts can 
easily cause injuries.

•	 Do not blow at people with the blow-out pistol and 
do not clean clothes while being worn. Risk of in-
jury!

Safety information for paint spraying
•	 Do not process any paints or solvents with a flash 

point below 55° C. There is a risk of explosion!
•	 Do not heat up paints or solvents. There is a risk 

of explosion!
•	 If hazardous liquids are processed, wear protec-

tive filter units (face guards). Also, adhere to the 
safety information provided by the manufacturers 
of such liquids.

•	 The details and designations of the Ordinance on 
Hazardous Substances, which are displayed on the 
outer packaging of the processed material, must 
be observed.

•	 Additional protective measures are to be under-
taken if necessary, particularly the wearing of suit-
able clothing and masks.

•	 Do not smoke during the spraying process and/or 
in the work area. There is a risk of explosion! Paint 
vapors are easily combustible.

•	 Never set up or operate the equipment in the vicin-
ity of a fire place, open lights or sparking machines.

•	 Do not store or eat food and drink in the work area. 
Paint vapors are harmful to your health.

•	 The work area must exceed 30 m3 and sufficient 
ventilation must be ensured during spraying and dry-
ing. Do not spray against the wind. Always adhere 
to the regulations of the local police authority when 
spraying combustible or hazardous materials.

•	 Do not process media such as white spirit, butyl 
alcohol and methylene chloride with the PVC pres-
sure hose. These media will destroy the pressure 
hose.
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•	 At low temperatures below +5 °C, sluggishness 
may make starting difficult or impossible.

8.4 ON/OFF switch (fig. 2)
•	 To switch on the compressor, press the button (8) 

on position I.
•	 To switch off the compressor, press the button (8) 

on position 0.

8.5 Setting the pressure (fig. 2)
•	 You can adjust the pressure on the pressure gauge 

(6) using the pressure regulator (7).
•	 The set pressure can be taken from the quick lock 

coupling (5).

8.6 Setting the pressure switch
•	 The pressure switch is set at the factory.  

Cut-in pressure approx. 8 bar. 
Cut-out pressure approx. 10 bar.

9.	 Electrical connection

The electrical motor installed is connected and 
ready for operation. The connection complies 
with the applicable VDE and DIN provisions. The 
customer‘s mains connection as well as the ex-
tension cable used must also comply with these 
regulations.

Damaged electrical connection cable
The insulation on electrical connection cables is of-
ten damaged.
This may have the following causes:
•	 Passage points, where connection cables are 

passed through windows or doors.
•	 Kinks where the connection cable has been im-

properly fastened or routed.
•	 Places where the connection cables have been cut 

due to being driven over.
•	 Insulation damage due to being ripped out of the 

wall outlet.
•	 Cracks due to the insulation ageing.
Such damaged electrical connection cables must not 
be used and are life-threatening due to the insula-
tion damage.
Check the electrical connection cables for damage 
regularly. Make sure that the connection cable does 
not hang on the power network during the inspection.
Electrical connection cables must comply with the 
applicable VDE and DIN provisions. Only use con-
nection cables with the marking „H05VV-F“.
The printing of the type designation on the connec-
tion cable is mandatory.

AC motor
•	 The mains voltage must be 230 V~
•	 Extension cables up to 25 m long must have a 

cross-section of 1.5 mm².
Connections and repairs of electrical equipment may 
only be carried out by an electrician.

7.	 Before starting the equipment

Before you connect the equipment to the mains  sup-
ply make sure that the data on the rating plate are 
identical to the mains data.
•	 Check the equipment for damage which may have 

occurred in transit. Report any damage immedi-
ately to the transport company which was used to 
deliver the compressor.

•	 Install the compressor near the point of consump-
tion.

•	 Avoid long air lines and supply lines (extension 
cables).

•	 Make sure that the intake air is dry and dustfree.
•	 Do not install the compressor in a damp or wet 

room.
•	 The compressor may only be used in suitable 

rooms (with good ventilation and an ambient tem-
perature from +5 °C to 40 °C). There must be no 
dust, acids, vapors, explosive gases or inflamma-
ble gases in the room.

•	 The compressor is designed to be used in dry 
rooms. It is prohibited to use the compressor in 
areas where work is conducted with sprayed water.

8.	 Attachment and operation

m Important!
You must fully assemble the appliance before 
using it for the first time!

You will require the following tools for assembly 
and installation:  
2 x open-ended wrench size 14 mm (not included)

8.1 Fitting the wheels (fig. 6,7)
•	 Screw on each wheel (3) one washer (C) and one 

nut (B) on to the threads of the wheels.
•	 Then mount the wheels (3) on the wheel holders, 

at the bottom of the pressure vessel (2), by using 
a wrench to fix the nut (B), washer (C) and flange 
nuts (D) on the other side of the thread.

8.2 Fitting the supporting foot (fig. 5)
•	 Mount the enclosed supporting foot (4) with the 

two hex bolts (A), the two washers (C) and two 
flange nuts (D), as shown in Figure 5.

8.3 Mains connection
•	 The compressor is equipped with a mains cable 

with shock-proof plug. This can be connected to 
any 230V~ / 50 Hz shock-proof socket which is 
protected by a 16 A fuse.

•	 Before you use the machine, make sure that the 
mains voltage is the same as the operating voltage 
(see the rating plate).

•	 Long supply cables, extensions, cable reels etc. 
cause a drop in voltage and can impede motor 
start-up.
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10.3 Storage
m Important!
Pull out the mains plug and ventilate the equip-
ment and all connected pneumatic tools. Switch 
off the compressor and make sure that it is se-
cured in such a way that it cannot be started up 
again by any unauthorized person.

m Important!
Store the compressor only in a dry location 
which is not accessible to unauthorized persons. 
Always store upright, never tilted!

10.3.1 Releasing excess pressure
Release the excess pressure by switching off the 
compressor and using the compressed air which is 
still left in the pressure vessel, e.g. with a compressed 
air tool running in idle mode or with a blow-out pistol.

10.4 Transport (fig. 1)
The compressor can be transported by tilting to the 
wheels.

10.5 Ordering replacement parts
Please quote the following data when ordering re-
placement parts:
•	  Type of machine
•	  Article number of the machine

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: clutch

* Not necessarily included in the scope of delivery!

11.	Disposal and recycling

The unit is supplied in packaging to prevent its being 
damaged in transit. This packaging is raw material 
and can therefore be reused or can be returned to 
the raw material system.
The unit and its accessories are made of various 
types of material, such as metal and plastic. De-
fective components must be disposed of as special 
waste. Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must 
not be disposed of together with domestic 
waste in compliance with the Directive 
(2012/19/EU) pertaining to waste electrical and 

electronic equipment (WEEE). This product must be 
disposed of at a designated collection point. This can 
occur, for example, by handing it in at an authorised 
collecting point for the recycling of waste electrical 
and electronic equipment.

Please provide the following information in the event 
of any enquiries:
•	 Type of current for the motor
•	 Machine data - type plate
•	 Machine data - type plate

10.	�Cleaning, maintenance, storage 
and transport

m Important!
Pull out the power plug before doing any cleaning 
and maintenance work on the equipment. Risk of 
injury from electric shock!
m Important!
Wait until the equipment has cooled down com-
pletely! Risk of burns!
m Important!
Always depressurize the equipment before car-
rying out any cleaning and maintenance work! 
Risk of injury!

10.1 Cleaning
•	 Keep the equipment free of dirt and dust as far as 

possible. Wipe the equipment with a clean cloth or 
blow it down with compressed air at low pressure.

•	 We recommend that you clean the equipment im-
mediately after you use it.

•	 Clean the equipment regularly with a damp cloth 
and some soft soap. Do not use cleaning agents 
or solvents; these may be aggressive to the plastic 
parts in the equipment. Ensure that no water can 
get into the interior of the equipment.

•	 You must disconnect the hose and any spraying 
tools from the compressor before cleaning. Do not 
clean the compressor with water, solvents or the 
like.

10.2 Maintenance work on the pressure vessel 
(fig. 3)
m Important! To ensure a long service life of the 
pressure vessel (2), drain off the condensed water by 
opening the drain valve (1) each time after using. Re-
lease the vessel pressure first (see 10.3.1). 
Open the drain screw by turning counter-clockwise 
(looking at the screw from the bottom of the com-
pressor) so that all the condensed water can run out 
of the pressure vessel. Then close the drain screw 
again (turn it clockwise). Check the pressure vessel 
for signs of rust and damage each time before using. 
Do not use the compressor with a damaged or rusty 
pressure vessel. If you discover any damage, then 
please contact the customer service workshop.

10.2.1 Safety valve (Fig. 1 / 10)
The safety valve (10) has been set for the highest 
permitted pressure of the pressure vessel. 
It is prohibited to adjust the safety valve or remove 
its seal. 
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Improper handling of waste equipment may have 
negative consequences for the environment and hu-
man health due to potentially hazardous substances 
that are often contained in electrical and electronic 
equipment. By properly disposing of this product, you 
are also contributing to the effective use of natural 
resources. 
You can obtain information on collection points for 
waste equipment from your municipal administration, 
public waste disposal authority, an authorised body 
for the disposal of waste electrical and electronic 
equipment or your waste disposal company.

12.	Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy
The compressor does 
not start.

•	 No supply voltage.

•	 Insufficient supply voltage.

•	 Outside temperature is too low.

•	 Motor is overheated.

•	 Check the supply voltage, the power plug and 
the socket-outlet.

•	 Make sure that the extension cable is not 
too long. Use an extension cable with large 
enough wires.

•	 Never operate with an outside temperature of 
below +5° C.

•	 Allow the motor to cool down. If necessary, 
remedy the cause of the overheating.

The compressor starts 
but there is no pres-
sure.

•	 The non-return valve leaks.

•	 The seals are damaged.

•	 The drain plug for condensation water (1) 
leaks.

•	 Have a service center replace the non-return 
valve.

•	 Check the seals and have any damaged seals 
replaced by a service center.

•	 Tighten the screw by hand. Check the seal on 
the screw and replace if necessary.

The compressor 
starts, pressure is 
shown on the pressure 
gauge, but the tools 
do not start.

•	 The hose connections have a leak.

•	 A quick-lock coupling has a leak.

•	 Insufficient pressure set on the pressure 
regulator (7).

•	 Check the compressed air hose and tools and 
replace if necessary.

•	 Check the quick-lock coupling and replace if 
necessary.

•	 Increase the set pressure with the pressure 
regulator.
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

Avant la mise en service, lisez le mode d’emploi et les consignes de sécurité, et respectez-
les!

Portez une protection auditive. L’exposition au bruit peut entraîner une perte d’audition.

Attention aux pièces brûlantes ! 

Attention à la tension électrique !

Attention au démarrage automatique
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1.	 Introduction

FABRICANT :
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

CHER CLIENT,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

REMARQUE: 
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants :
•	 Mauvaise manipulation,
•	 Non-respect des instructions d‘utilisation,
•	 Travaux de réparation effectués par des tiers, 

par des spécialistes non agréés,
•	 Remplacement et montage de pièces de re-

change qui ne sont pas d‘origine.  
•	 Utilisation non conforme,
•	 Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

NOUS VOUS RECOMMANDONS: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. Les ins-
tructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique ; comment éviter les dan-
gers, réduire les coûts de réparation et réduire les 
périodes d’indisponibilité ; comment enfin augmenter 
la fiabilité et la durée de vie de la machine. En plus 
des consignes de sécurité contenues dans ce ma-
nuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleuse-
ment les réglementations et les lois applicables lors 
de l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger des salissures et de l‘hu-
midité, auprès de la machine. Avant de commencer 
à travailler avec la machine, chaque utilisateur doit 
lire le manuel d‘utilisation puis le suivre attentive-
ment. Seules les personnes formées à l‘utilisation de 
la machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.
En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les règles 
techniques généralement reconnues pour l‘utilisation 
de la machine.

Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
dʼemploi et des consignes de sécurité.

2.	 Description de l’appareil (Fig. 1,2)

1.	 Vis filetée de vidange du condensat
2.	 Récipient sous pression
3.	 Roue
4.	 Pied d’appui
5.	 Raccord rapide (air comprimé réglé)
6.	 Manomètre (pression réglée lisible)
7.	 Régulateur de pression
8.	 Interrupteur marche / arrêt
9.	 Poignée de transport
10.	Soupape de sécurité

A  Boulon à tête hexagonale
B  Écrou
C  Rondelle
D  Rondelle ressort

3.	 Ensemble de livraison

•	 Ouvrez l’emballage et sortez-en délicatement l’ap-
pareil.

•	 Retirez l’emballage ainsi que les protections d’em-
ballage et de transport (s’il y a lieu).

•	 Vérifiez que la fourniture est complète.
•	 Vérifiez que l’appareil et les accessoires n’ont pas 

été endommagés lors du transport.
•	 Conservez si possible l’emballage jusqu’à la fin de 

la période de garantie.

ATTENTION
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en aucun 
cas jouer avec les sacs en plastique, films d’embal-
lage et pièces de petite taille ! Il existe un risque 
d’ingestion et d’asphyxie !

4.	 Utilisation conforme

Le compresseur sert à produire de l’air comprimé 
pour les outils fonctionnant à l’air comprimé qui 
peuvent être utilisés avec un débit d’air d’env. 170 l/
min. (par exemple : pistolets de gonflage des pneus, 
soufflettes à air comprimé et pistolets de peinture. 
En raison du débit d’air limité, il n’est pas possible 
d’utiliser des outils dont la consommation en air est 
très élevée (par exemple, une ponceuse excentrique, 
une meuleuse ou une boulonneuse à chocs). 
Une utilisation conforme consiste à respecter les 
consignes de sécurité, ainsi que les instructions 
de montage et les consignes d‘utilisation du mode 
d‘emploi.
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Les personnes utilisant la machine et en assurant la 
maintenance doivent bien la connaître, ainsi que les 
dangers possibles. Toute autre utilisation est consi-
dérée comme étant non conforme. Le fabricant dé-
cline toute responsabilité quant aux dommages ou 
blessures qui en résulteraient. Dans ce cas, l‘utilisa-
teur est le seul responsable.

Remarque : conformément aux dispositions, nos ap-
pareils n‘ont pas été conçus pour une utilisation com-
merciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons 
toute responsabilité si l‘appareil est utilisé à des fins 
commerciales, artisanales ou industrielles, ou dans 
le cadre d‘activités comparables.

5.	 �Recommandations générales 
concernant la sécurité

n Attention ! Les consignes de sécurité suivantes 
doivent impérativement être respectées lors de l’uti-
lisation d’outils électriques pour éviter les électrocu-
tions, les risques de blessures et les incendies. Lisez 
toutes les instructions avant d’utiliser l’outil électrique 
et conservez les consignes de sécurité.

Travail en toute sécurité
1	 Maintenir l‘ordre dans la zone de travail

	– Le désordre régnant dans la zone de travail peut 
entraîner des accidents.

2	 Tenir compte de l’environnement du poste de travail
	– Ne pas exposer les outils électriques à la pluie.
	– Ne pas utiliser les outils électriques dans un 
environnement humide ou mouillé. Danger 
d’électrocution !

	– Veiller à ce que le poste de travail soit bien 
éclairé.

	– Ne pas utiliser les outils électriques dans les 
lieux où des risques d‘incendie ou d‘explosion 
sont potentiels.

3	 Se protéger contre les électrocutions
	– Éviter tout contact du corps avec les pièces 
mises à la terre (par exemple, tuyaux, radia-
teurs, fours électriques, appareils de réfrigéra-
tion).

4	 Tenez les enfants à l‘écart !
	– Ne laissez pas d’autres personnes toucher 
l’outil ou le câble, éloignez-les de votre poste 
de travail.

5	 Conserver les outils électriques non utilisés en 
sécurité

	– Les outils électriques non utilisés doivent être 
conservés dans un lieu sec, en hauteur ou fer-
mé, hors de portée des enfants.

6	 Ne pas forcer l‘outil électrique
	– Il fonctionne en effet de manière plus satis-
faisante et plus sûre dans sa plage de perfor-
mances.

7	 Porter des vêtements adaptés
	– Ne pas porter de vêtements amples ou de bijoux 
qui risqueraient d‘être entraînés par les pièces 
en mouvement.

	– Lors de travaux en plein air, il est recomman-
dé de porter des gants en caoutchouc et des 
chaussures antidérapantes.

	– Recouvrir les cheveux longs d‘un filet.
8	 Ne pas utiliser le câble d’alimentation à d’autres 

fins 
	– Ne pas tirer sur le câble pour débrancher la 
fiche de la prise. Protéger le câble de la chaleur, 
de l‘huile et des arêtes coupants.

9	 Prendre soin de ses outils
	– Maintenez votre compresseur propre pour pou-
voir travailler en toute sécurité.

	– Suivez les consignes de maintenance
	– Contrôler régulièrement le câble de raccorde-
ment de l‘outil électrique et le faire remplacer 
par un spécialiste agréé en cas de dommage.

	– Contrôler régulièrement les rallonges et les 
remplacer en cas de dommage.

10	 Retirez la fiche de la prise de courant
	– En cas de non-utilisation de l‘outil électrique, 
avant une opération de maintenance et lors du 
remplacement des outils, par exemple, lame de 
scie, foret, fraise.

11	 Éviter une mise en marche involontaire
	– S‘assurer lors du branchement de la fiche dans 
la prise que l‘interrupteur est éteint.

12	 Utiliser une rallonge homologuée pour une utili-
sation à  l‘extérieur

	– En extérieur, utiliser uniquement des rallonges 
homologuées et marquées comme étant 
conformes à cet emploi.

	– N‘utiliser les tambours de câbles que lorsqu‘ils 
sont déroulés.

13	 Être attentif
	– Faire attention à ce que l‘on fait. Procéder de 
manière raisonnable. Ne pas utiliser l‘outil élec-
trique lorsque l‘on est pas concentré.

14	 Vérifier si l‘outil électrique présente des dom-
mages

	– Avant de poursuivre l‘utilisation de l‘outil élec-
trique, il convient de vérifier soigneusement que 
les dispositifs de protection et les autres pièces 
fonctionnent parfaitement et conformément aux 
dispositions.

	– Vérifier que les pièces mobiles fonctionnent 
parfaitement, ne sont pas bloquées et ne sont 
pas endommagées. Toutes les pièces doivent 
être montées correctement et toutes les condi-
tions doivent être remplies pour garantir un 
fonctionnement impeccable de l‘outil électrique.

	– Sauf indication contraire dans la notice d‘uti-
lisation, les dispositifs de protection et pièces 
endommagés doivent être réparés ou rempla-
cés conformément aux dispositions dans un 
atelier spécialisé et agréé.

	– Les interrupteurs défectueux (par exemple : ne 
permettant pas de passer de l’état de marche 
à l’état d’arrêt) doivent être remplacés dans un 
atelier du service après-vente.

	– Ne pas utiliser de câbles raccordement défail-
lants ou endommagés.
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	– Ne pas utiliser d‘outils électriques dont les 
fiches ne se branchent et ne se débranchent 
pas.

15	 Faire réparer l‘outil électrique par un électricien 
spécialisé
	– Cet outil électrique est conforme aux disposi-

tions de sécurité en vigueur. Les réparations 
ne doivent être menée à bien que par un élec-
tricien spécialisé qui utilisera des pièces de 
rechange d‘origine. Sinon, l‘utilisateur risque 
l‘accident.

16	 Attention !
	– Pour votre propre sécurité, utilisez uniquement 

des accessoires et appareils auxiliaires indi-
qués dans le mode d’emploi ou recommandés 
et spécifiés par le fabricant. L’usage de tout 
autre outil ou accessoire que ceux recomman-
dés dans le mode d’emploi ou dans le catalogue 
peut être à l’origine d’un risque de blessure 
corporelle.

17	 Bruit
	– Portez une protection auditive lors de l’utilisa-

tion du compresseur.
18	 Remplacement du câble de raccordement

	– Lorsque le câble de raccordement est endom-
magé, seul le fabricant ou un électricien agréé 
sont qualifiés pour le remplacer afin d’éviter tout  
danger. Risque d’électrocution !

19	 Gonflage de pneus
	– Contrôlez la pression de gonflage directement 

après le re gonflage en utilisant un manomètre 
adéquat, par exemple. celui d’une station-ser-
vice.

20	 Compresseurs transportables sur  chantier
	– Veiller à ce que toutes les conduites et raccords 

conviennent à la pression d’utilisation la plus 
élevée donnée pour le compresseur.

21	 Lieu d’installation
	– Placez impérativement le compresseur sur une 

surface plane.

CONSIGNES DE SÉCURITÉ SUPPLÉMENTAIRES

Consignes de sécurité relatives au travail avec 
de l’air comprimé et des soufflettes à air com-
primé
•	 Le moteur du compresseur et les conduites at-

teignent des températures élevées lors du fonc-
tionnement. Tout contact provoque des brûlures.

•	 L’air aspiré par le compresseur doit être maintenu 
exempt d’impuretés, elles pourraient entraîner des 
explosions ou des incendies dans le moteur du 
compresseur.

•	 Maintenez fermement le raccord du flexible pen-
dant que vous le détachez. Vous éviterez ainsi de 
vous faire blesser par le tuyau qui vous échap-
perait.

•	 Portez des lunettes de protection lorsque vous tra-
vaillez avec la soufflette à air comprimé. Des corps 
étrangers et des pièces projetées par le souffle 
peuvent facilement provoquer des blessures.

•	 Ne dirigez pas le jet d’air sur des personnes et 
ne nettoyez pas des vêtements sur le corps avec 
la souffette à air comprimé. Risque de blessure !

Consignes de sécurité pour l’application de pein-
ture au pistolet
•	 N’utilisez pas de vernis ni de solvant ayant un 

point d’inflammation inférieur (point éclair) à 55° 
C. Risque d’explosion !

•	 Ne chauffez pas la peinture et le solvant. Risque 
d’explosion !

•	 Lorsque vous utilisez des liquides nocifs, il est im-
pératif de porter des masques filtrants afin de vous 
protéger. Respectez également les indications des 
fabricants de telles substances en ce qui concerne 
les mesures de sécurité à respecter.

•	 Respecter les indications et les marquages de 
sécurité relatifs aux substances dangereuses fi-
gurant sur les emballages des produits utilisés. 
Le cas échéant, prendre des mesures de protec-
tion supplémentaires, porter des vêtements et 
masques adéquats.

•	 Il ne faut pas fumer pendant la pulvérisation ainsi 
que dans l’espace de travail. Risque d’explosion 
! Les vapeurs de peinture sont très facilement in-
flammables.

•	 Aucun foyer, aucune source d’éclairage non cou-
verte et aucune machine produisant des étincelles 
ne doivent être présents, ni utilisés.

•	 N’entreposez pas d’aliments et de boissons dans l’es-
pace de travail. Les vapeurs de peinture sont nocives.

•	 L’espace de travail doit avoir un volume supérieur 
à 30 m3, un renouvellement d’air suffisant doit être 
assuré lors de la pulvérisation et du séchage.

•	 Ne pulvérisez pas contre le courant d’air. Respec-
tez toujours les règlements locaux lorsque vous 
pulvérisez des produits inflammables ou dange-
reux.

•	 Le flexible en PVC n’est pas conçu pour pulvéri-
ser des produits tels que de l’essence minérale, 
de l’acétate de butyle et du chlorure de méthylène 
car ils l’attaqueraient.

Fonctionnement des réservoirs sous pression
•	 Toute personne qui utilise un réservoir sous pres-

sion doit le conserver en bon état, l’utiliser dans 
les règles de l’art, le surveiller, procéder immédia-
tement à tous les travaux d’entretien et de répa-
ration nécessaires et prendre les mesures de sé-
curité nécessaires en fonction des circonstances.

•	 Les autorités compétentes peut imposer dans cer-
tains cas des mesures de surveillance particulières.

•	 Il ne faut pas utiliser un réservoir sous pression, 
lorsqu’il présente des vices qui menacent les em-
ployés ou les tierces personnes.

•	 Contrôlez le réservoir sous pression avant chaque 
utilisation pour déceler les traces de rouille et les 
détériorations. Il ne faut pas utiliser le compres-
seur dont le réservoir sous pression est rouillé ou 
endommagé. Vérifiez les dommages et adressez-
vous au service après-vente.
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Conservez bien ces consignes de sécurité.

AVERTISSEMENT! Pendant son fonctionnement, 
cet outil électrique génère un champ électromagné-
tique. Ce champ peut dans certaines circonstances 
nuire aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour 
réduire les risques de blessures graves voire mor-
telles, nous recommandons aux personnes por-
teuses d‘implants médicaux de consulter leur méde-
cin, ainsi que le fabricant de leur implant avant d‘utili-
ser l‘outil électrique.

6.	 Caractéristiques techniques

Branchement secteur 230 V ~ / 50 Hz
Puissance moteur W 1500
Mode de fonctionnement  S3 25%
Régime du compresseur 4000 min-1

Volume du réservoir sous  
pression (en litres) 50

Pression de service env. 10 bar
Capacité de remplissage  
l/min. env. 220

Niveau acoustique LWA 97 dB(A)
Imprécision KWA 2,92 dB
Classe de protection  IP20
Poids de l’appareil en kg 22,5
Max. hauteur d’installation 
(au-dessus du niveau de 
la mer)

1000 m

Les valeurs de niveau de bruit ont été détermi-
nées conformément à l’EN ISO 3744.

Portez une protection auditive.
Les nuisances sonores peuvent entraîner une perte 
d’audition.

7.	 Avant la mise en service

Assurez-vous, avant de brancher la machine, que 
les données se trouvant sur la plaque signalétique 
correspondent bien aux caractéristiques du réseau.
•	 Contrôlez si l’appareil n’est pas endommagé. Si-

gnalez immédiatement tout dommage au transpor-
teur qui a livré le compresseur.

•	 Le compresseur doit être mis en place à proximité 
de l’alimentation en courant.

•	 Il faut éviter d’utiliser des rallonges trop longues 
et enroulées sur des tambours qui provoquent des 
chutes de tension et empêche la mise en route du 
moteur.

•	 En présence de températures inférieures à +5°C, 
il est possible que le moteur peine à démarrer.

•	 Veillez à ce que l’air aspiré soit sec et dénué de 
poussière.

•	 N’installez pas le compresseur dans un endroit 
humide ou mouillé.

•	 Le compresseur doit être utilisé uniquement dans 
des endroits adéquats (bonne ventilation,  tempé-
rature ambiante  de +5°C à 40°C). La pièce doit 
être exempte de poussières, d’acides, de vapeurs, 
de gaz explosifs ou inflammables.

•	 Le compresseur doit être utilisé dans des endroits 
secs. Il ne peut pas être utilisé dans des zones où 
il risque d’être éclaboussé par de l’eau

8.	 Montage et utilisation

m Attention !
Avant la mise en service, il est impératif d’as-
sembler l’appareil complètement !

Pour le montage, vous avez besoin de : 
2 x clés à fourche de 14 mm (non comprises dans 
la livraison)

8.1 Montage des roues (fig. 6,7)
•	 Placez une rondelle (C) sur les roues fournies (3) 

et vissez un écrou (B) sur le filetage des roues.
•	 Ensuite fixez les roues (3) sur les supports de 

roues situés sous le réservoir (2) en maintenant 
l’écrou (B) placé sur la roue (3) à l’aide d’une clé à 
fourche et pourvu d’une rondelle (C) et d’une ron-
delle-ressort (D).

8.2 Montage du pied d’appui (fig. 5)
•	 Assemblez le pied d’appui (4) à l’aide des deux vis 

à tête hexagonale (A), des 2 rondelles (C) et des 2 
écrous (D), comme montré en figure 5.

8.3 Raccordement au réseau électrique
•	 Le compresseur est équipé d’un câble de raccor-

dement a au réseau et d’une fiche de sécurité. Le 
compresseur peut être branché à toute prise de 
courant équipée d’une terre de 230V~ / 50 Hz et 
protégée par un fusible de 16 A.

•	 Veillez, avant la mise en service, à ce que la ten-
sion du secteur et la tension d’utilisation soient 
identiques en vous reportant à la plaque signalé-
tique de la machine.

•	 Les longs câbles d’alimentation tout comme les 
rallonges, tambours de câble etc. provoquent des 
chutes de tension et peuvent empêcher le démar-
rage du moteur.

•	 Lorsque la température descend en dessous de 
+5° C, le moteur a du mal à démarrer

8.4 Interrupteur marche/arrêt (figure 2)
•	 Faire basculer le bouton (8) en position I pour la 

mettre le compresseur en route.
•	 Pour arrêter le compresseur, faire basculer le bou-

ton (8) en position 0.

8.5 Réglage de la pression : (Fig. 2)
•	 Le régulateur de pression (7) permet de régler la 

pression, la lire sur le manomètre (6).
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•	 La pression réglée est transmise au raccord ra-
pide (5).

8.6 Réglage du manocontact
•	 Le manocontact est réglé à l’usine.  

Pression d’enclenchement env. 8 bars  
Pression de mise hors circuit env. 10 bars.

9.	 Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prêt à fonction-
ner une fois raccordé. Le raccordement corres-
pond aux spécifications des normes VDE et DIN 
en vigueur. Le branchement au secteur effec-
tué par le client et la rallonge électrique utilisée 
doivent correspondre à ces spécifications.

Câble de raccordement électrique défectueux
Des détériorations de l‘isolation sont souvent pré-
sentes sur les câbles de raccordement électriques.
Les causes peuvent en être :
•	 Des points de pression, si les câbles de raccor-

dement passent par des fenêtres ou des portes 
entrebaillées.

•	 Des pliures dues à une fixation ou à un chemine-
ment incorrects.

•	 Des coupures lorsque l’on a roulé sur le câble.
•	 Des détériorations de l‘isolation dues à l’arrache-

ment hors de la prise murale.
•	 Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation.
Les câbles de raccordement électriques endomma-
gés de cette façon ne doivent pas être utilisés et, en 
raison de leur isolation défectueuse, sont mortelle-
ment dangereux.
Vérifiez régulièrement que les câbles de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés.
 Lors du contrôle, veillez à ce que le câble de raccor-
dement ne soit pas connecté au réseau.
Les câbles de raccordement électriques doivent 
correspondre aux spécifications des normes VDE 
et DIN en vigueur. N‘utilisez que des câbles marqués 
du signe H05VV-F.
Le marquage du type sur le câble de raccordement 
est obligatoire.

Moteur à courant alternatif
La tension du réseau doit être de 230 V~.
Les conducteurs des rallonges d‘une longueur maxi-
mum de 25 m doivent avoir une section de 1,5 mm2.
Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien.
Pour toute question, veuillez indiquer les caractéris-
tiques suivantes :
•	 Type de courant du moteur
•	 Données figurant sur la plaque signalétique de la 

machine
•	 Données figurant sur la plaque signalétique du 

moteur

10.	�Nettoyage, maintenance, stoc-
kage et commande de pièces de 
rechange

m Attention !
Retirez la prise du réseau pour chaque opération de 
réglage et de maintenance ! Risque d’électrocution !
m Attention !
Attendez que l’appareil ait complètement refroidi ! 
Risque de brûlure!
m Attention !
Avant tous travaux de nettoyage et de maintenance, 
détendez la pression de l’appareil ! Risque de bles-
sure !

10.1 Nettoyage
•	 Maintenez l’appareil aussi propre et hors poussière 

que possible. Essuyez l’appareil avec un chiffon 
propre ou soufflez dessus avec de l’air comprimé 
à basse pression.

•	 Nous recommandons de nettoyer l’appareil immé-
diatement après chaque utilisation.

•	 Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un 
chiffon humide et un peu de savon noir. N’utilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergent; ils pour-
raient endommager les pièces en matières plas-
tiques de l’appareil. Veillez à ce de  l’eau n’entre 
pas à l’intérieur de l’appareil.

•	 Débranchez le flexible et les outils de pulvérisa-
tion du compresseur avant de commencer le net-
toyage. Le compresseur ne doit pas être lavé à 
l’eau, avec des solvants ou autres produits simi-
laires.

10.2 Maintenance du réservoir sous pression  
(figure 3)
m Attention ! Pour garantir une bonne longévité 
du résevoir sous pression (2), il faut vider l‘eau de 
condensation en ouvrant la vis de vidange filetée (1) 
après chaque utilisation. Détendez la pression du 
réservoir (voir 10.3.1). Le bouchon fileté de vidange 
se dévisse en tournant dans le sens contraire des 
aiguilles d‘une montre (en regardant du bas du com-
presseur vers la vis), afin que l‘eau de condensa-
tion puisse s‘échapper complètement du réservoir 
sous pression. Refermez ensuite le vis de vidange 
filetée (en tournant dans le sens des aiguilles d‘une 
montre). Contrôlez le résevoir sous pression avant 
chaque utilisation pour déceler d’éventuelles traces 
de rouille et des détériorations. Il ne faut pas utili-
ser un compresseur présentant un réservoir sous 
pression rouillé ou endommagé. Si vous constatez 
des dommages, veuillez vous adresser au service 
après-vente.

10.2.1 Soupape de sécurité (fig. 1 / 10)
La soupape de sécurité (10) est réglée sur la pres-
sion maximale admise du récipient sous pression.
Il est interdit de dérégler la soupape de sécurité ou 
de supprimer ses plombs.
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11.	 Mise au rebut et recyclage

L̓appareil se trouve dans un emballage permettant 
dʼéviter les dommages dus au transport. Cet embal-
lage est une matière première et peut donc être réu-
tilisé ultérieurement ou être réintroduit dans le circuit 
des matières premières. L̓appareil et ses acces-
soires sont en matériaux divers, comme par ex. des 
métaux et matières plastiques. Eliminez les compo-
sants défectueux en utilisant les filières d’élimination 
des déchets spéciaux. Renseignez-vous chez un re-
vendeur spécialisé ou auprès de lʼadministration de 
votre commune !

Ne pas jeter les vieux appareils avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. Ce produit doit être 
remis à un centre de collecte prévu à cet effet. Le 
produit peut par ex. être retourné à l’achat d’un pro-
duit similaire ou être remis à un centre de collecte 
autorisé pour le recyclage d’appareils électriques et 
électroniques usagés. En raison des substances po-
tentiellement dangereuses souvent contenues dans 
les appareils électriques et électroniques usagés, la 
manipulation non conforme des appareils usagés 
peut avoir un impact négatif sur l’environnement et la 
santé humaine. Une élimination conforme de ce pro-
duit contribue en outre à une utilisation efficace des 
ressources naturelles. Pour plus d’informations sur 
les centres de collecte des appareils usagés, veuillez 
contacter votre municipalité, le service communal 
d’élimination des déchets, un organisme agréé pour 
éliminer les déchets d’équipements électriques et 
électroniques ou le service d’enlèvement des dé-
chets.

12.	Dépannage

Panne Cause possible Remède
Le compresseur ne 
marche pas.

•	 Pas de tension secteur.

•	 Tension secteur trop basse.

•	 Température extérieure trop faible.

•	 Moteur surchauffé.

•	 Contrôler le câble, la fiche, le fusible et la prise 
de courant.

•	 Evitez des rallonges trop longues. Utilisez des 
rallonges ayant des conducteurs d’une section 
suffisante

•	 Ne pas travailler à une température inférieure 
à +5°C.

•	 Laisser refroidir le moteur, le cas échéant, 
supprimer la raison de la surchauffe

Le compresseur fonc-
tionne, cependant
aucune pression n’est 
présente.

•	 Soupape anti-retour non étanche
•	 Joints endommagés.

•	 Vis filetée de vidange de condensat (1) 
non étanche.

•	 Remplacer la soupape anti-retour.
•	 Contrôler les joints, faire remplacer les joints 

endommagés dans un atelier SAV.
•	 Resserrer la vis manuellement. Contrôler le 

joint de la vis, le remplacer le cas échéant.
Le compresseur fonc-
tionne, la pression
est affichée sur le 
manomètre, mais les 
outils ne fonctionnent 
pas.

•	 Raccords de flexibles non étanches.

•	 Raccord rapide non étanche.

•	 Pression réglée à l’aide du régulateur de 
pression (7) trop faible.

•	 Contrôler le tuyau d‘air comprimé et les outils, 
le cas échéant, le remplacer.

•	 Contrôler le raccord rapide, le cas échéant, le 
remplacer

•	 Ouvrir plus le régulateur de pression.

10.3 Stockage
m Attention !
Retirez la fiche du secteur, détendez l’appareil et 
tous les outils à air comprimé raccordés. Ran-
gez le compresseur de manière à ce qu’aucune 
personne non autorisée ne puisse le mettre en 
service.

m Attention !
Conservez le compresseur dans un lieu sec et 
inaccessible aux personnes non autorisées. Ne 
le renversez pas, placez le uniquement debout ! 

10.3.1 Évacuation du surplus de pression
Évacuez la surpression contenue dans le compres-
seur en éteignant le compresseur et en utilisant l‘air 
comprimé restant dans le réservoir sous pression, 
par exemple à l‘aide d‘un outil à air comprimé tour-
nant à vide ou avec une soufflette.

10.4 Transport (fig. 1)
Le compresseur peut être déplacé en utilisant la poi-
gnée et en l‘inclinant pour utiliser ses roues

10.5 Commande de pièces de rechange
Pour les commandes de pièces de rechange, veuillez 
indiquer les références suivantes:
•	 Type de lʼappareil
•	 Référence de lʼappareil. 

Informations service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation ou à une usure naturelle ou que les pièces 
suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.
Pièces d‘usure*: embrayage
*Pas obligatoirement compris dans la livraison !
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CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den 
Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and 
standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour 
l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas 
para el artículo

LV apliecina šādu saskaņā ar ES direktīvu atbilstības un standarti šādu rakstu

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med neden-
stående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrek-
king hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och stan-
darder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i 
normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfelelo-
ségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

NO erklærer herved følgende samsvar under EU-direktiv og standarder for 
følgende artikkel

EE kinnitab järgmist vastavus vastavalt ELi direktiivi ja standardite järgmist 
artiklinumbrit

X 2014/29/EU

X 2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

X 2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 16.12.2019	 __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director 

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registar: Ann-Katrin Bloching
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

X 2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V

X

Annex VI
Noise: measured LWA = 95,8 dB(A); guaranteed LWA = 97 dB(A)
P = 1.5 KW; L/Ø = cm
Notified Body: Société Nationale de Certification et 
d’Homologation
Notified Body No.: 0499 

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 1012-1; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; EN 60204-1; EN 55014-1; EN 55014-2

Marke / Brand:					    scheppach
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  KOMPRESSOR - HC51V
						      COMPRESSOR - HC51V
						      COMPRESSEUR - HC51V
Art.-Nr. / Art. no.:				    5906125906

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 20. August 2018

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/Reparaturservice.aspx.

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten 
werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung 
ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +49 [0] 8223 4002 99 oder +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.



Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andern-
falls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für 
unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist 
ab Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar 
in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für 

Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsan-
sprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt 
der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche 
sind ausgeschlossen. Das Sägeblatt ist ein Verschleißteil und von jeglichen Garantieansprü-
chen grundsätzlich ebenfalls ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in 
case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way 
that we replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty 
material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufac-

tured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream 
suppliers. The costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancel-
lation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be 
excluded. The saw blade is a consumable item and explicitly excluded from any warranty.

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la pos-
sibilité d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre 
occasionnés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à réd-
hibition et toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts 
sont exclus. La lame est une pièce d’usure et est exclue de la garantie.

 Záruka  CZ
Zjevné nedostatky je nutné nahlásit do 8 dnů pro obdržení zboží, jinak kupující ztratí veškeré 
nároky vyplývající z těchto nedostatků. Poskytujeme záruku pro naše stroje při správném 
používání na dobu zákonné záruční lhůty od předání takovým způsobem, že každý díl stroje, 
který se stane během této doby prokazatelně nepoužitelným z důvodu vady materiálu nebo 
výroby, bezplatně nahradíme. Za díly, které sami nevyrábíme, poskytujeme záruku jen v tako-

vém rozsahu, v jakém nám přísluší nároky na záruku od subdodavatelů. Náklady za používání 
nových dílů přebírá kupující. Nároky na vrácení peněz a slevu z kupní ceny a jiné nároky na 
náhradu škody jsou vyloučeny. Kotouč pily je opotřebitelný díl a je rovněž zásadně vyloučen z 
jakýchkoli nároků na záruku.

Záruka  SK
Zjavné nedostatky treba oznámiť v priebehu 8 dní od príjmu tovaru, v opačnom prípade stráca 
kupujúci všetky nároky kvôli takýmto nedostatkom. Záruku na naše stroje pri správnom zaob-
chádzaní poskytujeme na dobu zákonnej záručnej lehoty od odovzdania tým spôsobom, že 
každú časť stroja, ktorá by sa v priebehu tohto času stala dokázateľne nepoužiteľnou následkom 
chýb materiálu alebo výrobných chýb, bezplatne vymeníme. Na diely, ktoré sami nevyrábame, 

poskytujeme záruku iba do takej miery, do akej nám prináležia nároky na záručné plnenie voči 
subdodávateľom. Náklady za vloženie nových dielov nesie kupujúci. Nároky na výmenu tovaru a 
nároky na zníženie ceny a ostatné nároky na odškodnenie sú vylúčené. Pílový kotúč je spotreb-
ný diel a zásadne je taktiež vylúčený z akýchkoľvek záručných nárokov.

 Garancija  SI
Očitne pomanjkljivosti morate naznaniti v roku 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem kupec 
izgubi vse pravice v primeru takih pomanjkljivosti. Garancijo za naše stroje jamčimo pri pravil-
nem ravnanju v trajanju zakonskega roka veljavnosti garancije ob predaji na tak način, da vsak 
del stroja, ki postane v tem času dokazljivo neuporabben zaradi napak v materialu ali izdelavi, 

zamenjamo brezplačno. Za dele, ki jih ne izdelujemo sami, jamčimo samo v tolikšni meri, kolikor 
nam dopušča naša pravica do dobaviteljev. Stroške vstavljanja novih delov nosi kupec. Zahtevki 
za zamenjavo in znižanje cene niso sprejemljivi. List žage je obrabni del in tako tudi v celoti 
izključen iz vsakega garacijskega zahtevka.

Német garancia  HU
A nyilvánvaló hiányokat az áru átvétele után 8 napon belül be kell jelenteni. Egyéb esetekben a 
vevő az ilyen hiányokkal kapcsolatos összes igényét elveszíti. Helyes használat esetén gépein-
kre az átadástól a törvényileg szabályozott jótállás időtartama alatt garanciát biztosítunk oly mó-
don, hogy díjmentesen kicserélünk minden olyan alkatrészt, amely ezen idő alatt bizonyíthatóan 
anyaghiba vagy gyártási hiba miatt vált használhatatlanná. A nem saját gyártású alkatrészekért 

csak abban az esetben vállalunk garanciát, ha beszállítónk felé jótállási igényt támaszthatunk. 
Az új alkatrészek alkalmazásának költségei a vevőt terhelik. Az átalakítási és árleszállítási igé-
nyek, valamint egyéb kártérítési igények ki vannak zárva. A fűrészlap kopó alkatrésznek számít, 
ezért alapvetően minden garanciaigény alól ki van zárva.

Jamstvo  HR
Očiti nedostaci moraju se prijaviti u roku od 8 dana nakon primitka robe, u suprotnom kupac gubi 
pravo na zahtjeve zbog takvih nedostataka. Dajemo jamstvo za naše strojeve pri ispravnom 
rukovanju u trajanju zakonski propisanog jamstvenog roka od preuzimanja na način da ćemo 
besplatno zamijeniti sve dijelove stroja koji u tom razdoblju postanu neupotrebljivi zbog mate-
rijalnih ili proizvodnih pogrešaka. Za dijelove koje mi ne proizvodimo dajemo jamstvo samo do 

mjere do koje nas na to obvezuju jamstveni zahtjevi na račun dobavljača. Troškove ugradnje 
novih dijelova snosi kupac. Zahtjevi za smanjenje kupovne cijene ili promjenu narudžbe te ostali 
zahtjevi za naknadu štete su isključeni. List pile potrošni je dio te je načelno također isključen od 
svih jamstvenih zahtjeva.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles osas, 
mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- ja 
amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas piegā-
dāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas defek-
tu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garantējam 

tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas izmaksas 
ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī jebkuras citas 
prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirkimo 
nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių nebus 
patenkinamos.

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti 
i diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacq-
uirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere 
dalla consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro 
tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per 

componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo 
rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei 
componenti nuovi sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di 
riduzione o ulteriori pretese di risarcimento danni. 

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwarancji 
wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału z jakie-
go zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że maszyna 
będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowanych przez 

nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji nowych części 
są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz redukcje ceny 
zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.
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